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Lehrveranstaltung: Conferencing-Verfahren in den
Sozialen Hilfen: Gemeinschaftskonferenz und Familienrat

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsname Conferencing-Verfahren in den Sozialen Hilfen:

Gemeinschaftskonferenz und Familienrat
German Methods of Family Group Conferencing in the field
of social services: Gemeinschaftskonferenz und
Familienrat

Veranstaltungskürzel 5.27.35
Lehrperson(en) Prof. Dr. Hagemann, Otmar (otmar.hagemann@haw-

kiel.de)
Plewa, Martina (martina.plewa@haw-kiel.de)

Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
s. Modulbeschreibung

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Conferencing-Verfahren sind als Methode der Sozialen Arbeit in

Deutschland noch relativ neu. Sie werden häufig als "Neuseelands
Geschenk an die Welt" bezeichnet und bedienen sich partizipativer
("Heimspiel", vgl. Früchtel et al. 2007) und lösungsorientierter
Kommunikation in Konfliktlagen.
Gemeinschaftskonferenz (vgl. Hagemann 2016) und Familienrat werden in
Theorie und Umsetzung vorgestellt. Dabei geht es um "Ownership" als
echte Lebensweltorientierung und Empowerment ggf. gegen
gesellschaftliche Machtstrukturen.
Darüber hinaus werden die Praxistauglichkeit und die Relevanz auch für
andere Bereiche der Sozialen Hilfen reflektiert.
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